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BUNDESENTSCHEID GENUSSOLYMPIADE 2016 
 

 

Station 7: 

SERVICE & GETRÄNKE - LÖSUNG 
 

Punkteanzahl: max. 19,5 Punkte  

Zeit: max. 20 Minuten 

Team 

 

Punkte 

JurorIn 1 

 

JurorIn 2 

 

Löst die unten stehenden Aufgaben! 

 

1. Welche Gläser kennt ihr?           1,75 Punkte, je 0,25 P. 

 

Ordnet die Nummern unter den Abbildungen richtig zu! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bezeichnung Richtige Zuordnung  

Beerenobstdestillate 5 

Universalobstbrandglas 6 
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Likörglas 2 

Steinobstdestillate 4 

Cognacschwenker 1 

Schnapsglas, Stamperl 7 

Kernobstdestillate 3 

 

Quelle: Schul-Schautafeln Trauner 

 

2. Welche Gläser kennt ihr?           1,75 Punkte, je 0,25 P. 

 

Ordnet die Nummern unter den Abbildungen richtig zu! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bezeichnung Richtige Zuordnung 

Burgunder- Rotweinglas 11 

Sekttulpe 14 

Universalweinglas 12 

Sektflöte 15 
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Weißweinglas (Jungweinglas) 13 

Sektkelch 16 

Bordeaux- Rotweinglas 10 

 

Quelle: Schul-Schautafeln Trauner 

 

1.  Die Getränke der Sportler       3,75 Punkte 

 

a. Warum Vorsicht bei Mineralwasser?      0,25 Punkte 

Zu viel Kohlensäure: Diese übt einen leichten Dehnungsreiz auf den Magen aus. Vor und 

während des Trainings also lieber kohlensäurearmes Wasser trinken, das ist für den Magen 

bekömmlicher und vermeidet Schluckauf. 

 

b. Warum sollte man an heißen Tagen bei langem Sport auf genügend Natrium achten? 

0,5 Punkte 

Kompensiert man die Flüssigkeitsverluste ausschließlich mit Wasser, kann es zu einer 

Blutverdünnung mit Natriummangel kommen. Das kann zu neurologischen Störungen wie 

etwa Desorientierung oder epileptischen Anfällen, im schlimmsten Fall sogar zu einem 

Hirnödem und zum Tod führen. Das Phänomen ist besonders an heißen Tagen relevant, 

beispielsweise bei Marathonläufern, die sehr viel schwitzen. 

 

c. Falsches durchstreichen.      1 Punkt, je 0,25 P. 

Für Sportler sind alle sogenannten hypertonischen/ isotonischen Getränke, wie unverdünnte 

Fruchtsäfte, Limonaden, Cola, Energydrinks, Eistee oder Malzbier ungeeignet. In diesen 

Getränken ist die Konzentration an ungelösten/ gelösten Teilchen höher als im Blutplasma. 

Diesen Zustand muss der Körper erst ausgleichen und die Flüssigkeit eindicken/ verdünnen, 

indem er dem Blut Wasser entzieht/ zuführt. 

 

d. Lückentext        2 Punkte, je 0,25 P. 

Als Elektrolytgetränk werden Getränke mit einer bestimmten Zusammensetzung bezeichnet. 

Sie enthalten idealerweise 60 bis 80 Gramm Kohlenhydrate und 400 bis 1000 Milligramm 

Natrium pro Liter. Auch andere Elektrolyte wie Kalzium, Kalium und Magnesium können 

zugesetzt werden. 

Elektrolytgetränke sind bei sehr langen Ausdauerbelastungen sinnvoll. Achtung: Trinkt man 

ein zu stark konzentriertes Elektrolytgetränk, entzieht das dem Körper Wasser. Das kann zu 

Übelkeit und Erbrechen führen. 

 

Quelle: http://www.spiegel.de/gesundheit/ernaehrung/isotonische-und-elektrolyt-getraenke-

was-man-bei-sport-trinken-sollte-a-982760.html  

 

 

http://www.achim-achilles.de/ernaehrung/gesund-essen-und-trinken/948-12-ernaehrungsregeln-fuer-laeufer.html
http://www.spiegel.de/gesundheit/ernaehrung/isotonische-und-elektrolyt-getraenke-was-man-bei-sport-trinken-sollte-a-982760.html
http://www.spiegel.de/gesundheit/ernaehrung/isotonische-und-elektrolyt-getraenke-was-man-bei-sport-trinken-sollte-a-982760.html
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2. Wein           9,75 Punkte 

 

Richtig oder Falsch              1,25 Punkte, je 0,25 P. 

 

a. Die wichtigsten Weinbaugebiete in Österreich liegen in Niederösterreich, Steiermark 

und Burgenland.  

O richtig  O falsch 

 

b. Der Pro-Kopf-Verbrauch an Wein liegt in Österreich bei jährlich zirka 95 Litern. 

O richtig O falsch (ca.31 Liter) 

 

c. Die wichtigste österreichische Weißweinrebsorte ist der Riesling. 

O richtig O falsch (Grüner Veltliner) 

 

d. Das österreichische Weingesetz ist eines der strengsten der Welt.  

O richtig O falsch 

 

e. Österreich ist ein Weißweinland. 

O richtig O falsch  (ca. 70% Weißwein / 30% Rotwein) 

 
Quelle: Getränkekunde- Buch (Trauner Verlag) 

 

 

Die Weinherstellung        4 Punkte, je 0,5 P. 

 

1. Wie wird das dickflüssige Gemisch aus Fruchtfleisch, Traubenkernen, Schalen und 

Saft genannt? 

2. Wie nennt man in der Fachsprache eine Weinpresse?  

3. Aus den übrig bleibenden Bestandteilen der Beeren (Schalen, Samen, Stiele)  – dem 

sogenannte Treber oder Trester – kann was hergestellt werden?  

4. Die Schwefelung verhindert die ………………. der Wein-Inhaltsstoffe und unterbindet 

dadurch unter anderem das Wachstum von unerwünschten Mikroorganismen.  

5. Wodurch wird der Gärvorgang in Gang gebracht?  

6. Wie wird der Vorgang genannt bei dem die abgelagerte Hefe entfernt wird? 

7. Welche Geschmacksstufe erhält man wenn der Wein komplett durchgegoren wird?  

8. Wie werden die Salze der Weinsäure genannt?  
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Was ist der Unterschied bei der Weißwein- und Rotweinherstellung?  0,5 Punkte 

Der Hauptunterschied ist die Reihenfolge der Arbeitsschritte. Nicht der Most, sondern die 

Maische wird bei der Rotweinherstellung vergoren. Dies geschieht, weil sich fast alle 

Farbstoffe in den Schalen der Trauben befinden. Diese Farbstoffe werden vom entstehenden 

Alkohol aus den roten Fruchtschalen gelöst. Erst nach der Gärung wird gekeltert 

(auspressen der Maische). 

 

 

Zahlen, Daten, Fakten zum Wein      4 Punkte, je 0,25 P. 

 

 Aus ungefähr 1,15 Kilogramm Trauben gewinnt man 1 Liter Maische, daraus kann 

man wiederum etwa 0,65-0,85 Liter Most gewinnen. 

 Die Hauptgärung bei den Weißweinen dauert 6-8 Tage. 

 Während der Gärung kann sich die Flüssigkeit auf bis zu 30 °C erwärmen. 

 Der Weißwein vergärt bei 15-18 °C und der Rotwein bei 22-25 °C. 



 

 

 

 

 

Landjugend ÖsterreichLÖSUNG: Service & Getränke - LösungService & GetränkeSeite 6 von 6 
 

 Einfache Rotweine wie Valpolicella oder Beaujolais gären etwa 4 Tage auf der 

Maische. 

 Gehaltvollere Rotweine wie Elsässer Pinot Noir, Badischer Spätburgunder haben 

etwa 8 Tage Schalenkontakt. 

 Der vergorenen Rotwein wird im Keller 6-18 Monate lang in Fässern oder 

Gärbehältern ausgebaut. 

 Nach dem Gärvorgang erreichen die meisten Weine zwischen 8 und 13 Volumen-

Prozent Alkohol. 

 Außer Alkohol entstehen noch ungefähr 400 andere Verbindungen, die Einfluss auf 

den Geruch und den Geschmack des Weines haben. 

 Die meisten Weißweine können bis zu 4 Jahre gelagert werden, ohne starken 

negativen Veränderungen ausgesetzt zu sein. Manche Weißweine – vor allem auch 

Süßweine, die mittels Edelfäule gewonnen wurden – können 10-20, einzelne sogar 

über 200 Jahre überstehen und immer noch trinkbar sein. 

 

o 15-18 

o 1,15 

o 200 

o 4 

o 8 

o 6-18 

o 13 

o 0,65-0,85 

o 22-25 

o 8 

o 10-20 

o 4 

o 400 

o 30 

o 6-8 

o 1 

 

Quelle: http://www.simmendinger.ch/index.php?id=13  

 

9. Degustation-Verkostung     2,5 Punkte, je 0,5 P. 

 

Welche 5 Zutaten schmeckt ihr aus diesem Getränk heraus? 

 
 
 
 

1. Holunder 2. Preiselbeere  

4. Ananas 5. Rhabarber 6. Kirsche 

7. Kirsche 8. Apfelessig 9. Apfelsaft 

10. Melisse 11. Zitrone 12. Grapefruit 

13. Pfefferminze 14. Zwetschge 15. Salbei   

 

Quelle: HWS- Wellnessdrink ©  

http://www.simmendinger.ch/index.php?id=13

